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Üö-k -
Staaten aus den, Gebiete des Ndilurschlnzcs ltzcleistele eiuflocht. — Im ienieni spraclien

Hr. Pros. K um m-Danzig über das lstesetz gegen dir Verunstaltung von Ortschaiien

und laudschasilich hervorragenden Gegenden von 1997 unter dem Gesichtswinkel der

Naturdcnkmalpflege, und Hr. Ur. Hermann über Naturschutzparke.

Das Heft 9 endlich bringt den vom Herausgeber erstatteten Bericht über die

Staatliche Nalurdenkmalpflege in Preußen in, Iabr 1909. Gs liegt in der Natur der

Dinge, daß diese Berichte von Jahr zu Jahr umfangreicher werden, ergibt sich doch

ein fortwährend wachsendes Interesse für die Bestrebungen der Nalurdenkmalpflege
und damit auch eine Zunahme der bezüglichen Vorkehren.

Die Ionwcnlzschen „Beitrüge" bilden somit ein eigentliches Ncpcrwrinm der

Naturdcnkinalvflege, das von keinem sich um Naturschutz Interessierenden außer Acht

gelassen werden dars, das aber jeder Naturfreund mit Vergnügen durchgebcn wird.

Vonilnilnirv koi-vstlvr I'ar > go ü,

I'vmvarmtv; Kx-xroko-ü-'-nr ot ü'AIIsmanil à I'lilevlo natiovalv üex

v!MX ob tvrà cta X-unzv. Itava nur IB. 7k. Uinquidmv öitition von-
^istárabtouvnil »»Kmontüv. Oxturii, -,t tin- «1»r>-in1o» l'r>'8?-. VII l et
192 ,>. in-.d".

Daß die Gcrschel'schc Forsttcrminologie bereits in fünfter Auflage erscheint, be-

weift wohl in unanfechtbarer Weise, wie notwendig ein solches Hilfsmittel von vielen

Forstleuten erachtet wird. Auf die Frage, ob die Grundlage, aus welcher das vor-
liegende Wörterbuch beruht, die richtige sei und dieses in den Stand seize, wirklich
dem Bedürfnis gerecht werde, wolle» wir nicht nochmals zurückkommen, hingegen

anerkennen wir gerne, daß die Mitarbeit eines Fachmannes, des leider inzwischen vcr-
storbcnc» Prof. Fisher der Oxford-Universität dem Wcrkchcn zu großem Vorteil gereicht

hat. Die fünfte Ausgabe weist dein, auch zahlreiche wichtige Verbesserungen und

Grganzungen auf und sei deshalb auch unsern Lesern cmpfolilen.

Sê
Ao l.Z hcrnde l's !5 e 17 ielit.

(?em HolMndelsberichl ist die auf Seite 34/35 dieses Jalirganges der Zeitschrift mitgeteilte Sortierung
zugrunde gelkg!.,

Vorbemerkung.
In der Voraussetzung, es werde das Ständige Komitee die in Ans-

ficht gestellte Herausgabe von Holzhandelsberichten auf Grundlage einer

neuen, zweckmäßigern Klassifikation, als der von uns vor 17 Iahren
eingeführten, veranlassen, blieben vorläufig die gewohnten Publikationen
erzielter Holzpreise eingestellt. Leider ist nun aber seitens derjenigen,
welche es übernommen hatte», eine entsprechendere Form für die zu-
künftigen Holzhandesberichte zu finden und die ganze Angelegenheit in
die Wege zu leiten, bis jetzt in Sachen nichts geschehen.

Unter solchen Umständen und weil manche Leser unserer Zeitschrift
sich über den Ausfall der Hvlzhandelsbcrichte beklagen, durch diesen auch



die Interessen der waldbesitzenden Gemeinden und Privaten, wie ander-
seits diejenigen der beiden Vereinsvrgane entschieden geschädigt werden,
haben wir uns entschlvssen, die H vlz h n n d e l sb e r i ch te van nun
an wieder in bisheriger Farm erscheinen zu lassein

Wir ersuchen alle, die mit der Fartsührung der Berichterstattung
über die erzielten Holzpreise einverstanden sind, uns gefälligst durch ihre
Mitarbeit unterstützen zu wvllein Die Redaktion.

Im November lvtt erzielte Preise,
i. Stehendes Sol',.

Bern, Slaatswaldnngcn, xiv. Forstkrcis, Dachssclden.
l.Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 10 ein. l^inincssnnn mit Rinde.)

Prä Flageoler (Transport bis Tavannes Fr. 5> 22 Fi. mir 2 an' per Stamm,
Fr. 28. — B r in c r k u » g. Bei envas geringerem BtaresiaTstleiche Preise ivie legres Fahr.

Aargan, Waldungen der Stadt Zosingcn.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 15—20 am.)

Boonwald (bis Station Zosingen Fr. 3.50) 897 Släinme, '/« Ta. '/» Fi.
mit 1.49 m" per Stnnini, Fr. 35.02; 28 Weymulsk. mir 2 m" per Stamm,
Fr. 40.10. — llnterwaid (vis Zosingen Fr. 3) 697 Stämme, "/» N-. V» Ta. mir
I.09 in" per Sramm, Fr. 31.90. — Rnmoos (bis Zosingen Fr. 2.50) 627 Stamme,
'/, Fi. '/- Ta. mit 1.28 m" per Srannn, Fr. 33.40. — Baan (bis Zosingen Fr. 3)
37 Ta. mir 3.3 in" per Sramm, Fr. 42.20. — Bühncnbcrg (bis Zosingen
Fr. 2.40—2.80) 381 Stämme. "F Fi. '/, Ta. mit 1.34 m" per Stamm, Fr. 35.12.
— Verschiedene Reviere (bis Zosingen Fr. 2.50—3.50) 2415 Stämme. F-Fr.
'/» Ta. Spcrrlwlz (mir Rinde geinessen) mit 0.4 m" per Stamm, Fr. 24.30. —

Berncrknng. Abfuhrverhttltnisse drirchrvcgs günstig, (intfcrnung bis Sralion Zosingcn
'/z—1'F> Stunden. Mehrerlös gegenüber der Schätzung 10°/». gegenüber dem Vorjahr
Fr. 1. 26 per m". Schöne Qualität des Holzes. Turchschniltscrlös für den Mittel-
staunn von 1.32 in", Fr. 34, bei einem Quantum von 5239 m". Zahlreiche Käufer-
schafl mit reger Kauflust.

I>. Aufgerüstetes Kost im Walde.
Nadelholz-Langholz.

Bern. Waldungen der Bnrgergemeinde Bern.
(Per in^ mit Rinde).

Forst (Transport bis Qrnpcn und Mülilebcrg Fr. 6) 50 m" Fi. 1. KI.,
Fr. 34. 50; 45 m" Fi. II. Kl., Fr. 33. 50; 30 m" Fi. II. Kl., Fr. 30; 90 m" Kies.

II. Kl., Fr. 35. — Brcmgartcn (bis Bern Fr. 3) 640 m", «/,« Ai. «/,» Ta. I. Kl.,
Fr. 33. — Könizbcrg (bis Bern Fr. 3) 180 m", Fi. ")» Ta. I. Kl., Fr. 33;
III. Kl., Fr. 30. — Sädelb.ach (bis Wegmühlc Fr. 3) 70 m" Fi. III. Kl., Fr. 27.

— Schcrmenwald (bis Wegmühlc Fr. 3> 180 m" Fi. II. Kl., Fr. 32; .III. Kl.,
Fr. 27. — Bemerkung. Starkholz gesucht bei steigenden Preisen. Bauholz behauptet.

I») Nadelholzklölze.
Bern, Staatswaldnngc», m. Forstkreis, Frntigcn.

<Per m" ohne Nindev

Niesenmald iTransport bis nächste Säge Fr. 2—3) 1l ui", hh Fi. "4 Tn.
1. Kl. b., Fr. 27.



— —

Granbiinden. Waldnngcn der Stadt Char.
(Per m^ ohne Niiidc.)

Vogelboden (bis Bahnhof Chur Fr. 1.7V) 62 m", «/,» A. "/,» Ta. k u.
II. Kl., Fr. 33; 57 m', '/,» Fi. V>» Ta. III. Kl., Fr. 23.— Lchsenberg (bis Chur
Fr. 2.2<>) 131 »>'. «/.« Fi. -/>« Ta. -/>« LS. I. u. II. Kl.. Fr. 34; 101 m-, III. Kl..
Fr. 23.— Liirlibad (bis Chur Fr. I. 80) 56 m°, '/» Fi. '.'4 Ta. I. u. II. Ut..
Fr. 34; 43 uC, >/» Fi. »/, Ta III. Kl., Fr. 24.—. Signal (bis Chur Fr. 2. 20)
38m".''/,Fi. V- Ta. I. u. II. Kl.. Fr. 33; 46 m->. '/- Fi. '/- Ta. III. Kl., F 24.
— Schwarzwald (bis Chur 'Fr. 1.S0) 101 »C, «/,« Fi. «/,« Ta. I. u. II. Kl.,
Fr. 32; 48 m' 'F Fi. >/» Ta. III. Kl., Fr. 23.— Sauerwasscr (bis t-hur
Fr. 1.70) 183 >»', »/« Fi. >/» Ta. I. u. II. Kl., Fr. 37; 97 uC III. Kl., Fr. 25. öl).
— Fax (bis Chur Fr. 2. 3t)> 347 m', "F Fi. - Ta. 1. ». II. Kl., Fr. 39; 99 »E

III. Kl., Fr. 25.50. — Altschutz (bis Chur Fr. 1.50) 57 uC, '/, Fi. II Ta. l. ».
11. Kl., Fr. 30; 23 nutz °/,„ Fi. '/,» Tn. III. Kl., Fr. 24.—. St. Antönien (bis Chur
Fr. 1.30) 62 nah Fi. IC Tn. I. u. II. Kl.. Fr. 30; 22 ,„» III. Kl.. Fr. 22. 50.

— Großkchr (bis Chur Fr. 1.70) 30 >/« Fi. 13 Ta. l. u. lt. Kl., Fr. 33.—
Pradalast (bis Chur Fr. 2.50) 21 m' '/« Fi. II Ta. I. u. II. Kl., Fr. 34. —
Bemerkung. Bei nicht sehr reger Nachfrage des nusgcbotenen Quantums im
Zulnuissionsivege abgesetzt. Franko Bahnwagen Cbur verladen beträgt der Tnrch-
fchnittsprcis Fr. 34 per nC gegenüber Fr. 32.75 im Fahre 1910 und Fr. 33.40 im
Fahre 1909. Der höhere Preis rührt in erster Linie von den zwei sehr guten Losen
Sauerwasser und Fux her. Für gleiche Qualität wie 1910 stellte sich der Erlös annähernd
gleich, .hauptsächlich Lokalabsatz an Baugeschäste.

<z> Laubbolz, Langholz und Klötze.
Bern, Waldungen der Bnrgcrgcnicinde Bern.

(Per m^ mit Rinde.)

Forst (Transport bis Bern Fr. 6) 50 vC (Ach. III. Kl., Fr. 75 (bis Rasthäuser»

Fr. 5.50) 90 nC Bu. III. Kl. a, Fr. 32. — Bemerkung. Abfuhr gut. Preise für
Eiche anziehend, für Buche behaupten

cl> Brennholz.
(Per Ster.)

Bern, Staatswaldnngcn, >>>. Forstkrciê, Frntigc».

Nicscnwald (Transport bis Vcrbrauchsort Fr. 4 — 5) 25 Zier Ta.-Schi.
Fr. 11.80; 14 Stcr Ta.-K>ip., Fr. 8. 65; 37 Ster Bu.-Scht., Fr. 15. 70; 26 Ster
Bu.-Knp., Fr. T3.

InKali von stlr. n ————
cles „Journal forestier suisse", redigiert von kserrn Professor Oecoppet.

Articles: Souvenir d'un vozmAe eu tZosuie. (^. suivre) propos (te t'exêeutiou des

eoupes. — Oommunicstions: IIu exemple de boisement duus tes Vosges t'run^.iises. — bes
urbres et. te ^oudronim^e des routes. — Oiu-onique toi-estièee. Kidliogl-epdie.
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